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Liebe Turnerinnen und Turner 
Liebe Ehren- und Passivmitglieder 
Werte Freunde und Gönner 
 
Meist wenn die viel versprechenden, 
spannungsgeladenen oder roman-
tischen Bücher verschlungen sind, alle 
Glacésorten ausprobiert, man die 
Umgebung kennt wie der eigene 
Hosensack, dem Zimmer- oder 
Strandnachbar schon die ganze 
Lebensgeschichte erzählt hat und vor 
allem keine frischen Kleider mehr 
vorhanden sind, die Badehosen und –
tücher vom Sand und Salzwasser hart 
geworden sind und von alleine stehen, 
dann kann die Heimreise nicht mehr 
weit sein. Ja, die mit grosser Vorfreude 
erwarteten Sommerferien sind vorbei. 
Aber sie waren schön und genauso 
wie man es sich vorgestellt hatte oder 
noch besser, diese Zeit ist einfach 
anders als der Rest des Jahres. Man 

konnte das machen, wofür man im 
Alltag meist keine Zeit hat oder einfach 
nie ins Tagesprogramm passt. Die 
Heimkehr ist doch nicht schlimm, es ist 
nur schade, dass die Ferien vorbei 
sind. Nach Hause zu kommen, wo 
alles so vertraut ist, das Essen, der 
Morgenkaffee, die Umgebung, wo man 
von der Familie, Freunde, Arbeit, 
Zimmerpflanzen, Haustiere, Brief-
kasten sehnsüchtig erwartet wird, ist 
doch ein schönes Gefühl. Und irgend 
in einer Turn- oder Sporthalle wird man 
zu einer tollen Lektion in einer tollen 
Gruppe erwartet. Schön dass wieder 
alle zu Hause sind. Die nächsten 
Ferien kommen bestimmt!  

Brigitte Giustra-Hübscher 
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Gesamtverein   Vereinssponsor:  Raiffeisenbank Cham 
 
Der grösste Turnverein der Schweiz (TV Cham 1884) am eidgenössischen 
Turnfest Frauenfeld 23./24. Juni 2007 
 
Der TV Cham 1884 reiste am 23./24. 
Juni an das eidgenössische Turnfest in 
Frauenfeld. Der Grossanlass mit allen 
Turnvereinen der Schweiz liess alle ins 
Fest-Fieber geraten. Am Samstag von 
morgens bis abends erturnte der TV 
Cham in einteiligen Vereinswett-
kämpfen tolle Noten und Ränge. Nach 
einem langen Fest und einer kurzen 
Nacht wurden die ca. 100 Turnerinnen 
von der Chamer Bevölkerung inkl. Ge-
meinderat in Cham empfangen. 
 
Bereits im Vorfeld konnte sich der TV 
Cham 1884 freuen. Als grösster Turn-
verein der Schweiz wurde er vom SF 
Sport Aktuell besucht und gefilmt. Der 
Bericht wurde im Rahmen einer Reihe 
von Beiträgen im Vorfeld an das 
eidgenössische Turnfest denn auch 
ausgestrahlt auf SF2 im Mai.  
 
Am Samstag morgen um 07.00 
startete die Reise für rund 100 
Turnerinnen des TV Cham 1884, inkl. 
Fahnenträgerin, Richtung Frauenfeld. 

 
 
Dort angekommen begannen auch 
schon die Wettkämpfe. Um 10.15 galt 
es für die Team Aerobic Gruppe der 
Damenriege ernst. Mit Begeisterung, 
Engagement und Dynamik zeigten Sie 
ihr vorläufig letztes Wettkampfpro-

gramm und erreichten Dank vollem 
Einsatz den hervorragenden 8. Rang 
von 44 Teilnehmenden mit der Note 
9.19. 

 
 
Kurz danach – das Wetter war nach 
wie vor Turnfestideal angenehm - 
startete die Frauenriege mit zwei 
Gruppen zum Wettkampf und erturnte 
die Noten 7.01 und 6.71. Dies reichte 
für die Ränge 25 und 29.  
Am Mittag starteten auch unsere 
Geräteturnerinnen voller Kampflust in 
den Wettkampf und erreichten mit der 
Note 8.79 den genialen 36. Platz von 
82 Startenden Gruppen ihrer Kategorie 
– eine enorme Leistung dieser jungen 
GETU Gruppe! 

 
 
Abends turnte dann noch die 
Aktivriege des TV Cham mit ebenfalls 
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zwei Gruppen auf die Ränge 5 und 6 
im Triple Cup mit den Spielen 
Unihockey, Volleyball und Korbball.  
 
Am Wochenende zuvor waren bereits 
die Volleyballerinnen und die Mädchen 
des Geräteturnens am Turnfest und 
zeigten grosse Leistung. So erreichte 
das Volleyball der Damenriege den 4. 
Schlussrang und die noch sehr kleinen 
Geräteturnerinnen mit der Note 8.1 
den 38igsten Rang.  
 
Nach einem ausgedehnten Fest bis 
früh in die Morgenstunden oder gar 
ganz ohne Schlaf fand am Sonntag 
noch die grosse Schlussfeier des ETF 
07 statt. Am Nachmittag reiste der TV 
Cham wieder zurück nach Hause. Mit 
vielen tollen Erinnerungen im Ruck-
sack wurden Sie am Chamer Bahnhof 
von einer grossen Bevölkerungsschar 
und dem Gemeinderat inklusive Präsi-

dent Bruno Werder empfangen. Herz-
lichen Dank der Chamer Gemeinde für 
den Empfang und den feinen Apéro.  

 
Wir gratulieren allen Turnerinnen 
herzlich zu den Leistungen am ETF 07 
und sind sicher, auch 2013 am 
nächsten ETF wieder so zahlreich 
vertreten zu sein. Das Turnen und der 
Verein bleibt des Schweizers liebstes 
Hobby, das hat das ETF 07 einmal 
mehr bestätigt. 

Manuela Schuler 
 
SF bi dä Lüüt – Heimspiel 
 
Knapp 30 Turnerinnen und 1 Turner 
nämlich Roman Ambühl haben sich am 
Freitagnachmittag des 20. Juli im 
Hirsgarten eingefunden. Das SF-
Kamerateam mit dem Zuger Moderator 
Nick Hartmann erwarteten uns. Unser 
Ziel war es, drei Kandidaten der 
Fernsehproduktion „SF bi dä Lüüt – 
Heimspiel“ den Background für ihre 
Aufgabe zu geben. Die Kandidaten 
waren Bürger von Cham, haben jedoch 
nie oder nur für kurze Zeit in Cham 

gelebt. Es waren dies Bernadette 
Wiersma-Hausheer Rowena Meier und 
Marc-André Villiger. In diesem Spiel 
mussten sie bestätigen, dass sie es 
auch verdienen, Cham als Bürgerort zu 
tragen. Eine von mehreren Aufgaben 
bestand darin, innert einer Viertel-
stunde eine Aerobic-Kombi, einstudiert 
und vorgezeigt von Sandra Lammer, 
zu erlernen und sich einzeln den 
Wertungsrichter, bestehend aus Trudi 
Werder, Helen Lammer und Nicole 
Ambühl, zur Benotung zu stellen.  
Das Wetter und auch der Hirsgarten 
zeigten sich von der besten Seite; wir 
natürlich auch, denn schon wieder 
haben wir die Chance, den TV Cham 
via Fernsehen der ganzen Schweiz zu 
präsentieren. Nach dem Warm-up in 
der heissen Sonne, welches diesmal 
nicht wirklich zum aufwärmen sondern 
mehr zur Beruhigung diente, waren wir 
eigentlich schon bald bereit für den 
Hauptteil, die Aerobic-Kombi zu lernen. 
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Aber bei Fernseh-Aufnahmen ist halt 
eben Geduld gefragt. Sind die 
Batterien der Speakers gewechselt, die 
Klappe geklatscht und die Kameras an, 
just in dem Moment schlängelt sich 
unsere S-Bahn geräuschvoll Richtung 
Zug vorbei. Stopp – Abbruch! Warten 
bis es still ist und nochmals von vorn! 
Unser Kirchturm ist ja wirklich schön, 
aber eben auch diese Glocken sind 
geräuschvoll und läuten ganz 
pünktlich, egal ob wir gerade dabei 
sind, den dritten Anlauf erfolgreich in 
die Büchse (Kamera in der 
Fachsprache!!!) zu kriegen. Dann 
fangen wir eben noch einmal an, und 
noch einmal klatschen und noch 
einmal dies und das. Es war amüsant! 
Aus dieser anfänglich angesagten 
Stunde Drehzeit wurden dann 2 ½. 

 
Sandra hat die Kombi perfekt 
lehrbuchmässig vorgetragen. Die 
Kandidaten haben gekämpft und ihr 
Bestes gegeben. Die Wertungsrichter 
Trudi, Helen und Nicole haben Punkte 
abgezogen, wo man abziehen konnte 
und wir Turnerinnen und Roman haben 
dem Ganzen den passenden Rahmen 
gegeben.  

 
 
Die Rangliste lautete: 1. Rang: 
Rowena, 2. Rang Marc-André und auf 
dem 3. Rang: Bernadette. 

 
Ich glaube, für uns alle war das ein 
unterhaltsamer Nachmittag mit ein 
wenig Aerobic und viel Einsicht in eine 
echte Aufnahme einer Fernseh-
Sequenz mit allem Drum und Dran. Da 
das SF innerhalb der Sendung noch 
einen kleinen Beitrag vom TV Cham 
machen wollte, wobei sie Aufnahme-
material vom letzten Fernsehauftritt 
vom 9. Mai verwenden werden, haben 
sie noch einzelne Mitglieder befragt.  

 
 
Wie die Sendung aussah, wurde am 
24.8.07 um 20 Uhr auf SF1 gezeigt. 
Wer die Sendung verpasst hat, kann 
sie sich im Internet nachsehen auf  
www.sf.tv/sf1/sfbideluet/archiv.php  
 
 

Brigitte Giustra 
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Seniorinnen 
 
Die Sommerferien gehören auch schon 
wieder der Vergangenheit an, doch sie 
werden von vielen schönen 
Erinnerungen an unser Ferien-
programm bereichert. 
 
Am 17. Juli stand das Pouletbräteln bei 
Susi und Franz Sidler vom Waldhaus 
auf dem Programm. Marie-Theres 
sowie Louise Hausheer stellten sich 
als hilfsbereite Taxichauffeusen zur 
Verfügung, während es einige 
marscherprobte Kameradinnen vor-
zogen, das Ziel mit Bus und zu Fuss 
zu erreichen. Im Waldhaus hiessen 
uns Susi und Franz herzlich will-
kommen. Es war schönstes Hoch-
sommerwetter und wir löschten vorerst 
an den mit Liebe geschmückten 
Tischen unseren Durst. Schon bald 
aber liessen wir uns die von Franz am 
Grill zubereiteten, fein gewürzten 
Poulet-Schenkel schmecken. Susi 
bewirtete uns mit Kaffee und selbst-
gebackenem Kuchen, wir erlebten 
wieder einen sehr schönen Nach-
mittag. Nach 16 Uhr hiess es jedoch 
aufbrechen und wir machten uns 
wieder teils zu Fuss und mit Bus teils 
mit unserem „Privat-Taxi“ auf den 
Heimweg. Herzlichen Dank, Marie-
Theres und Louise! 
 
Dienstag, 31. Juli war Treffpunkt im 
Minigolf-Restaurant. Am Vormittag je-
doch nahmen wir Abschied von 
unserer ehemaligen Kameradin Hedy 
Andermatt und begleiteten sie zur 
letzten Ruhestätte. Schon Ende Juni 
verloren wir in Maria Stocker vom Pfad 
eine liebe Turnkameradin. Ihr plötz-
licher Tod machte uns alle sehr 
betroffen. 
Am Nachmittag des 31. Juli trafen sich 
sodann 16 Seniorinnen im Minigolf-
Restaurant bei Kaffee und Nussgipfel 
zum lockeren Zusammensein. Gegen 

17 Uhr durfte selbstverständlich die 
auch schon zur Tradition gehörenden 
Grill-Bratwurst nicht fehlen. Zum 
Abschluss überraschte das Minigolf-
Team eine jede von uns mit einem 
Glas Rotwein als Dank für die Treue 
durch unseren alljährlichen Som-
mertreff im Minigolf-Restaurant – und 
dies seit 15 Jahren! Wie doch die Zeit 
vergeht...... 
 
Als letztes in unserem Ferienpro-
gramm war am 14. August die Schiff-
fahrt auf dem Zugersee an der Reihe. 
Auch diesmal hatten wir besonderes 
Wetterglück. Nach einigen Regentagen 
herrschte eitler Sonnenschein! Es war 
schade, dass nur wenige Turnerinnen 
an der Rundfahrt auf „unserem“ 
schönen Zugersee teilnahmen. Margrit 
und Trudi hatten dieses Jahr 
vorgesorgt und verteilten zum Kaffee 
selbstgebackene Guetzli, die ebenfalls 
zu unserer guten Laune beitrugen. 
Kurz nach 18 Uhr fuhren wir wieder per 
Bus oder S-Bahn heimwärts, zwei 
Kameradinnen zogen es jedoch vor, 
den schönen Abend im Minigolf-
Restaurant ausklingen zu lassen. 
 
Am 24. August war Turnstunden-
beginn, doch Trudy musste bei ihrem 
Rapport viele Abwesende vermerken. 
Bei einigen Seniorinnen erschweren 
schmerzhafte gesundheitliche Be-
schwerden das Mitturnen, Frieda 
Gisler musste sich einer Knieoperation 
unterziehen, die jedoch einen sehr 
guten Verlauf nahm. Ich wünsche allen 
Patientinnen von Herzen gute 
Besserung. 
Freitag, 14. September werden wir zu 
unserer Nachmittags-Turnfahrt nach 
Hasliberg-Wasserwendi starten. Wir 
hoffen fest, dass uns auch auf diesem 
Ausflug das Wetterglück erhalten 
bleibt. 

Trudi Muff 
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Jugendturnen Riegensponsor: 
 

Kantonaler Jugendtag am 1. Juli in Baar 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Geräteturnen“  3. Rang Annen Matthias Kategorie KK5 
stellvertretend für diverse Podest Plätze des TV – Cham. Herzliche Gratulation !!  

 
 
Bei herrlicher Morgensonne und 
idealen Temperaturen, besammelten 
sich um 7.15h vor dem Lorzensaal - 
Platz ca. 180 Kinder, 22 Leiter und 
Betreuer, alle warteten bis der Bus uns 
Richtung Baar transportierte. Als alle 
wohlbehalten angekommen waren, 
suchten sich die diversen Gruppen 
einen ideale Platz um das Gepäck zu 
deponieren. Um 8.00h ging das Warm 
Up los, in dieser Zeit, besorgten die 
Leiter bei der Meldestelle 
Startnummern und die aktuellsten Infos 
betreffend Tagesablauf. Danach 
begaben sich die Gruppen zu ihren 
verschiedenen Wettkampfplätzen, wo 
bis um ca. 12.00h alle wetteiferten und 
ihr bestes gaben. Danach stand das 
wohlverdiente Mittagessen an, wo sich 
alle erholen konnten, für das 
Mittagsprogramm. Ab 14.00h ging der 

Wettkampf los, auf der Wiese 
sprinteten, „schnellste Bub + Meitli“ 
um gute Plazierungen, danach stand 
noch die „Pendelstafette“ an. 
Wir vom JUTU Vorstand möchten allen 
Leiterinnen + Leitern danken, für ihre 
super Arbeit, ohne euch wäre dies gar 
nicht zu realisieren gewesen. Ein 
grosses Kompliment an alle Kinder, die 
mit viel Ehrgeiz und Eifer mitmachten, 
ihr bestes gaben und tolle Resultate 
erreichten. Aber schlussendlich zählt 
das mitmachen, man kann nicht 
immer Gewinnen !! Um 17.30h 
kamen alle übrig gebliebenen bei der 
Bushaltestelle beim Gemeindehaus an.  
 
Ausführliche Rangliste unter: 
www.svkt-baar.ch oder www.zgtv.ch 
Foto Impressionen unter: 
www.tvcham.ch  
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Medallien-Gewinner TV Cham am Kant. Jugendtag 
 
Gymnastik 
 
Kategorie B 
1. Rang Müller Eliane 
2. Rang Röösli Nadine 
Kategorie C 
1. Rang Truttmann Lorena 
2. Rang  Gallizia Giulia 
3. Rang Busenhart Kim 
 
Leichtathletik 
 
Mädchen WU14 
1. Rang Imfeld Sarah 
2. Rang Achermann Patricia 
3. Rang Wüest Elena 
Mädchen WU16 
1. Rang Achermann Mirjam 
3. Rang Krieg Silvana 
Knaben WU10 
1. Rang Suter Raffael 
 
Geräteturnen 
Mädchen K2 
3. Rang von Reding Catherine 
Mädchen K4 
1. Rang Weiss Celina 
Knaben KK4 
2. Rang Rüttimann Paul 
3. Rang Röösli Jvan 
Knaben KK5 
3. Rang Annen Matthias 
 
Gruppenwettkampf 
Piccolo Mädchen 
2. Rang Power Mädchen 
Piccolo Knaben 
2. Rang Wilde Kerle 
Allround Knaben 
2. Rang  Chomer Jungs 
Pendelstafette Mädchen 
2. Rang TV-Cham  
 3.22.16 min. 
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3. Schweizerischer Jugifinaltag in Neuendorf, 26. August 2007 
 
 

 
 
Früh am Morgen trafen wir uns um 
6.00 Uhr an der Bushaltestelle 
Gemeindehaus in Cham. Alle noch 
etwas müde, warteten wir gespannt auf 
den doppelstöckigen Car, der uns nach 
Neuendorf fuhr. Mit 8 Jungs von 
Barbara Birrer den Fitness-Jungs 1 
und 8 Mädchen von Michelle 
Achermann und Jenny Lichtsteiner den 
Fitness-Mädchen 1 machten wir uns 
auf den Weg in den Kanton Solothurn. 

 
Mit an Bord waren auch noch Helfer, 
Ursula Birrer, Martin Meier und Monika 
Kaufmann, nicht zu vergessen unseren 
VereinsfahnenJ. 

 
Bei super Wetter und vielen gut 
gelaunten Kindern absolvierten wir am 
Morgen verschiedene Disziplinen im 
Einzelwettkampf. Angefeuert von 
einigen Eltern der Fitness-Jungs 1 lief 
alles wie am Schnürchen.  
 
Am Nachmittag starteten wir in den 
Disziplinen Dreieckball und 
Pendelstafette. Die Knaben belegten 
den 10. Rang (von 11 Gruppen) mit 73 
Punkten, die Mädchen den 12. Rang 
(von 16 Gruppen) mit 82 Punkten. Bei 
der Pendelstafette belegten die 
Knaben den 15. Schlussrang mit einer 
Zeit von 00:03:17.78. Die Mädchen 
belegten den zweitletzten Schlussrang 
mit einer Zeit von 00:03:15.75.  
 

Um ca. 17.15 Uhr bestiegen alle 
Chamer, Menzinger und Baarer Kids 
den Car. Glücklich und mit vielen tollen 
Eindrücken kamen wir wohlbehalten 
um 18.30 Uhr in Cham wieder an. 
 

JJJ Ihr wart alle 
suuuperspiiitzeJJJ  J  

Eure LeiterJ  
 

(Rangliste siehe nächste Seite!) 
 

Michelle Achermann 
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Rangierung der TeilnehmerInnen TV Cham 1884 
 
Mädchen C 97. Lara Bischofsberger   von 101 startenden 
 
Knaben D 33. Andrin Hausher   von 89 startenden  
 45. Laurin Eberle  
 57. Abdurani Morceli 
 66. Maurus Zwalen 
 72. Joel Fries 
 77. Yves Bischofsberger 
 82. Dan Oppliger 
 85. Maurice Heim 
 
Mädchen D 67. Ann Goldmann  von 102 startenden  
 71. Tamara Balmer 
 80. Stefanie Kaufmann 
 89. Christina Leu 
 90. Morena Röllin 
 95. Gloria Kalt 
 97. Mirjam Berchtold  
Gesamte Rangliste 
des Jugifinaltages: www.sportunionschweiz.ch 
 
************************************************************************************************ 
 
Altpapiersammlung am Samstag 17. November 2007          

 
Bitte Altpapier parat machen für die nächste Sammlung!! 
 
Das Jugendturnen dankt zum voraus der Chamer Bevölkerung für 
das Bereitstellen des Altpapiers. 
 

Jugendturnen TV Cham 1884 
************************************************************************************************ 
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ETF Frauenfeld 16. Juni 2007 
 
Am 16. Juni 2007 war es endlich 
soweit, unsere Fitness – Mädchen 1 
durften Ihr können am Eidg. Turnfest 
präsentieren. 
Um 14.00 Uhr trafen wir uns im 
Röhrliberg und schon ging es los. 
Verteilt auf drei Autos traten wir unsere 
Reise nach Frauenfeld an. Ein 
bisschen verspätet angekommen 
(Jenny und Michelle) blieb uns leider 
nicht viel Zeit um uns von den anderen 
Gruppen inspirieren zu lassen. Schon 
bald mussten sich Lara, Morena, 
Tamara, Janine, Leonie, Mirjam und 
Gloria bereit machen. 

Frisch frisiert und umgezogen durften 
die Mädchen ein witziges Einturnen mit 
Leonies Papi geniessen (Danke 
nochmals). Jenny und Michelle stellten 
die Matten und den Barren bereit, nach 
3 Minuten Einturnzeit galt es Ernst.  

 

Gespannt sassen wir dort und 
bewunderten die wirklich tolle 
Aufführung. Als wir später die 
Gruppenfotos machten, knipsten sogar 
noch wildfremde Leute unsere 
Mädchen. 

Nach einer Stärkung aus unserem 
Rucksacklunch und einem leckeren 
Eis, machten wir uns auf den 
Rückweg. 
Um nicht mehr in den total überfüllten 
Shuttlebus einsteigen zu müssen, 
schlenderten wir noch durch das ETF 
Dörfli am Tower vorbei zu den 
Parkplätzen. 
Nach 45 Minuten Marschzeit (Danke 
Pius fürs Tasche tragen), und vielen 
neuen Eindrücken traten wir nun 
unsere Heimreise an. Erschöpft und 
überglücklich kamen wir um 21.30 Uhr 
wieder in Cham an. 
 
Lara 97, Morena 98, Tamara 98, 
Janine 00, Leonie 99, Mirjam 99 und 
Gloria 00 haben eine super Note von 
8.10 erturnt. Von insgesamt 45 
startenden Gruppen haben sie den 38. 
Rang belegt. Wobei wir gerne 
erwähnen möchten, dass sie gegen 
Kinder bis 16 Jahren angetreten sind 
und somit eine Oberstufen Bewertung 
erhalten haben.  
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BRAVO, WIR SIND STOLZ AUF EUCH 
 

Eure Leiterinnen Conni, Jenny und Michelle 
 

Vielen Dank dem Turnverein Cham, dass sie uns ermöglicht haben diesen Anlass zu 
besuchen.  
 
Noch ein paar Eindrücke der sieben Mädchen 
 
Tamara: Mir hat das Turnen gefallen. Schade das die Aufführung nicht so lange war. 
Es war toll in Frauenfeld, ich möchte noch einmal an ein ETF J 
 
Lara: Schade das die Aufführung schon vorbei ist. Mir hat das Turnen sehr gefallen, 
es war toll in Frauenfeld, ich möchte wieder mal an ein ETF gehen. J 
 
Janine; Ich habe es schöne gefunden das wie ein Foto gemacht haben, und das der 
Bus viele viele Leute geladen hat. Ich habe es gut gefunden das es schönes Wetter 
war. J 
 
Leonie: Ich habe es lessig gefunden das wir mitmachen durften. Das Eis hat mir 
geschmeckt. Ich habe es lustig gefunden wo Papi mit uns eingeturnt hat, weil die 
andern im Stau gestanden sind. J 
 
Gloria: Mir hat es gefallen. Wir haben an einem Weltrekord mitgemacht (Längster 
Turnbändel der Welt) Wir waren am Jugitag an der SM und sogar am ETF J 
 
Mirjam: Ich habe das Dress schön gefunden. Ich habe auch das Turnen schön 
gefunden J 
 
Morena: Mir hat gefallen die vielen Leute und es war sehr heiss. Der Auftritt hat mir 
gefallen. Im Dress war es Seeeeeeeeeer heiss. Das Dress ist immer noch so schön 
wie in Frauenfeld J 
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Leichtathletik- 
Kommission       Sponsor:  
 
 

 

“De schnellscht Chatzestrecker“, Luzern (Final)  
Donnerstag, 28. Juni 2007 
 
2 Chamer/innen qualifizierten sich für diesen Final, der anlässlich des Internat. Meetings in 
Luzern stattfand, und erzielten folgende Resultate: 
U10 M 60 m 3. Raphael Suter, 98 9,74 
U16 W 60 m 7. Mirjam Achermann, 93 8,59 
 
 
9. Ägeriseelauf, Oberägeri,  
Freitag, 20. Juli 2007 
 
Sieg von Patrizia Morceli 
Nur eine Woche nach dem Gigathlon startete Patrizia Morceli bereits wieder beim 
Ägeriseelauf. Bei ihrer ersten Teilnahme reichte es zum Sieg in der Kategorie Overall und 
demzufolge auch in ihrer Kategorie mit beinahe 1 Minute Vorsprung. Jetzt geht es aber in die 
wohlverdienten Ferien! Wie aus der Rangliste zu ersehen ist, startete auch Mario Tresch. 
 
Frauen Overall 14 km 1. Patrizia Morceli, 74 50.55,3 (304 Klassierte) 
Hauptklasse Männer 14 km 98. Mario Tresch, 77 1.07.14,5 (137 Klassierte) 
 
Dies ergab unter den Männer Overall den 449. Rang unter 766 Klassierten. 
 
 
5-Kantone-Wettkampf, Regensdorf,  
Sonntag, 19. August 2007 
 
5 Chamer/innen konnten am 5-Kantone-Wettkampf (LA Innerschweiz-Zürich-Schwyz-
Aargau-St. Gallen/Appenzell) in Regensdorf teilnehmen und erreichten teilweise recht gute 
Resultate. Die LA Innerschweiz gewann das Gesamtklassement und war auch Sieger bei 
den U16 M sowie U14 W. Mirjam, Shana und Patricia waren in ihren Kategorien auch in der 
Staffel im Einsatz. 
 
U16 W 80 m Mirjam Achermann, 93  11,12 
 Weitsprung Mirjam Achermann, 93  4,29 m 
 Kugel 3 kg Mirjam Achermann, 93  7,71 m 
U14 M Kugel 3 kg Juli Schnurrenberger, 94  9,53 (VR) 
U14 W 60 m  Shana Bütler, 95  8,71 (PB) 
 60 m Hürden Patricia Achermann, 95 12,06 (PB) 
 Weitsprung Sarah Imfeld, 94  4,60 m 
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Eurostaro-Meeting, Inwil,  
Samstag, 25. August 2007     19 
Bei guten Bedingungen waren 4 Chamer/innen an diesem traditionellen Meeting am Start. 
Nach der Ferienpause gelang nur Silvana Krieg eine persönliche Bestleistung (Egalisation). 
 
U20 W Hochsprung Miriam Bütler, 89 1,50 m 
U20 M Hochsprung René Renggli, 88 1,70 m 
U16 W 80 m Mirjam Achermann, 93 11,24 
  Silvana Krieg, 93 11,72 
 Weitsprung Mirjam Achermann, 93 4,45 m 
  Silvana Krieg, 93 4,05 m 
 Hochsprung Silvana Krieg, 93 1,35 m (PB) 
 Kugel 3 kg Mirjam Achermann, 93 7,50 m 
 
Schweizermeisterschaft U20 W/M, U23 W/M, Basel    20 
Samstag/Sonntag, 1./2. September 2007 
Erste SM-Teilnahme seit 2004! 
Als einzige Chamer/in konnte Miriam Bütler an den Schweizermeisterschaften des 
Nachwuchses teilnehmen, da sie die Limite im Hochsprung von 1,60 m erreicht hatte, und 
mit dieser Leistung hätte sie sogar eine Medaille auf sicher gehabt. 
 
U20 W Hochsprung 7. Miriam Bütler, 89 1,50 m 

Weitere Resultate/News sind unter www.tvcham – Riegen – Leichtathletik – 
Resultate/News zu finden! 
 
SM =  Limite für Schweizermeisterschaften Frauen/Männer 
SMN = Limite für Schweizermeisterschaften Nachwuchs 
VR = Vereinsrekord 
PB = Persönliche Bestleistung 
  
♦ Diese Resultate sind innerhalb der Veranstaltung die wichtigsten 

Hugo Trinkler 
 

% % % % % % % % % % % % % % % % % % % % % % % % % % % % % % % % % % %  
 

20 % Rabatt auf gesamtes Sortiment 
vom 1.-6. Okt. 2007 

 
 

Liebe Vereinsmitglieder 
 
SportXX Zugerland, das grösste Sportgeschäft im Raum Zug, lädt alle Mitglieder des 
TV Cham 1884 ein, mit einem Rabatt von 20 % einzukaufen. Diese Aktion ist gültig 
vom 1. – 6. Oktober 2007 während den üblichen Geschäftszeiten. Gegen 
Vorweisung des STV-Ausweises erhält ihr an der Kasse den Rabatt. Das Geschäft 
befindet sich auf der 3. Verkaufsebene im Einkaufszentrum Zugerland. 
 
Also nichts wie los auf die Shopping-Tour! 

Gesamtverein TV Cham 1884 
 

% % % % % % % % % % % % % % % % % % % % % % % % % % % % % % % % % % %  
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Aktivriege 
60. Aroser Sportstafette - Sonntag, 12. August 2007 

 
Hättet ihr gedacht, dass die Aktivriege 
bereits seit 1991 an der Aroser 
Sportstafette mitstreitet? Zum 16. Mal 
ist die treue Aktivriege dieses Jahr 
angetreten und dies zum 13. (und 
voraussichtlich letzten Mal) unter der 
Organisation und Leitung von Markus 
Behrend. Aber vorerst genug der 
Zahlen – hier ein kurzer 
Weekendbericht: 
Wie jedes Jahr trifft sich die muntere 
Mannschaft und Fans (mittlerweile eine 
Schar von fast 20 Personen) voller 
Tatendrang bereits am Samstag 
Morgen um nach Arosa zu fahren.  
Gleich nach dem Zimmerbezug im 
‚Haus am Wald’ bei Fritz Briner gehts 
los. Das Wetter ist eher kühl, doch die 
Sonne kämpft sich immer wieder durch 
die Wolken, sodass die Wanderung 

zum Schwellisee und um den Älplisee 
ein richtiger Genuss wird.  
Okay, sie war auch anstrengend und 
darum ‚mussten’ wir im Restaurant 
Alpenblick einkehren, um uns für den 
harten Abstieg zu stärken. Wir alle 
haben schon vor dem Abend(essen) 
Muskelkater in den Backen und ein 
Sixpack im Bauch vor Lachen. Eines 
ist sicher: im Blödsinn Schwatzen wäre 
diese Truppe absolut unschlagbar.  
Am Sonntag Morgen nutzen wir wieder 
das durchdachte ‚all-inclusive’ Angebot 
für Übernachtungsgäste und fahren mit 
der Bahn aufs Aroser Weisshorn. Die 
meisten laufen zurück, einige nehmen 
die Bahn und einer fliegt sogar runter 
(keine Angst: er hatte einen 
Gleitschirm mit dabei). 
Und so starteten wir dann am 
Nachmittag um 15.30 Uhr: 

 
1. Schwimmen 50m:  Markus Behrend 
2. Berglauf 450m:  Cyril Utiger 
3. Rudern 400m:  Mege Uttinger 
4. Radfahren 3000m:  Seppi Imhof 
5. 700m-Lauf:   Marcel Schneider 
6. Inline-Skating 1200m: Roger von Ah 
7. 500m-Lauf:   Christian Bächer 
8. Hindernislauf:  Roger Klausner 
9. Schiessen:     Kurt Häfeli 
10. Ziellauf:   Isabelle Graf 
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Die Team Besetzung ist wieder top – 
alle geben ihr bestes und wir legen die 
Spitzenzeit von 19.03 hin – fast 20 
Sekunden schneller und doch einen 
Rang schlechter als letztes Jahr. Tja, 
die Konkurrenz wird härter – oder 
besser: jünger. Trainingspläne fürs 
nächste Jahr werden geschmiedet und 
es bleibt abzuwarten, ob und in 
welcher Aufstellung der TV Cham 1884 

nächstes Jahr wieder mit dabei sein 
wird.  
Eines ist sicher: Arosa ist allemal einen 
Ausflug wert und die Sportstafette ist 
mit allem Drum und Dran immer wieder 
ein Erlebnis! 

 
Markus Behrend 

 

Sommerprogramm Fitness u. Spiel 
 
Auch in diesen Sommerferien führten 
wir ein Sommerprogramm durch, mit 
verschiedenen Aktivitäten bei meist 
schlechtem Wetter. Aber dies konnte 
uns die gute Stimmung nicht 
vermiesen, liesst den Kurzbericht 
selber was so abging. 

Los ging es am 13. Juli bei 
Prachtvollem Wetter, auch dieses Jahr 
wanderten wir von der Seebodenalp 
aus Richtung Rigi – Staffel. Oben 
angekommen genehmigten sich alle 
eine kleine Erfrischung, bevor es übers 
„Chänzeli -  Aussichtspunkt“ zu den 
PW`s zurück ging. Im Eiltempo 
verschoben wir uns Richtung Seewen, 
dort genossen alle zum Abschluss im 
Restaurant noch ein Feines „Güggeli“. 
Am 20. Juli war es mit dem schön 
Wetter Programm vorbei, dies zog sich 
bis zum Schluss von unseren 
Sommeraktivitäten durch. So gingen 
wir nach „Meierskappel Bowling“ 
spielen. 

 
 
Am 27. Juli trafen sich die FSC`ler um 
18.00 Uhr bei Roger im Garten, bei 
gemütlichem Zusammensein 
„Brötelten“ wir, auch hatten wir 
unzählige Sachen zum Diskutieren.  

Am 3. August gingen wir in den 
„Swiss Holiday Park“, dort 
vergnügten sich die einen beim 
Badminton Spielen, die andern gingen 
direkt ins Bad oder entspannten sich in 
der Sauna. 
Am 10. August ging es zum zweiten 
mal zum Bowling spielen, aber dieses 
mal nach Sihlbrugg, da uns langsam 
aber sicher die schlecht Wetter 
Aktivitäten ausgingen !!  
Am 17. August reisten wir nach 
Gisikon – Root zur „Indoor 
Kartbahn“, wo sich die einzelnen in 
verbissenen Zweikämpfen um die 
schnellste Runde Wetteiferten.  
 
Weitere Fotos unter www.fscham.ch  

Roger Mehlin 
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Männer- und Seniorenriege 
 
Sommerprogramm der Männer-und Seniorenriege 
 
Bocciaturnier in Zug  (Dienstag 
10.7.07) 
Es spielte das „Diskushernie-Team“ 
gegen die „Plattfuss-Pallinoboys“. Total 
16 Männerriegler in ad hoc 
zusammengestellten Mannschaften 
kämpften gegeneinander. Ich weiss, 
viele hätten sich einen besseren 
Spielpartner gewünscht oder auch 
verdient gehabt. Oft ging es auf den 
Bahnen ganz knapp zu und her.  Da 
brauchte es den Mann mit dem 
Messinstrument um die 
Millimeterabstände zu ermitteln und die 
besser stehende Kugel zu bestimmen. 
Mir selber wurde es manchmal bange 
wenn ich sah wie gewisse Spieler 
Verrenkungen oder sogar die 
Standwaage nach der Kugelabgabe 
ausführten. Meine Gelenke würden 
das nicht aushalten und ausklinken. 
Aber alle haben diese „Turnübungen“, 
nein das war teilweise sogar Akrobatik, 
heil überstanden. Nach getaner 
„Arbeit“ wurden im anliegenden 
Clubhaus bei einer grossartigen 
Tessinerplatte mit Wein und „Kaffee 
avec“ Witze, Intimitäten, Politik etc. 
zum besten gegeben. Es war 
wiederum ein vergnüglicher Abend. 
 
Grill-Znacht bei Susi und Franz 
Sidler im Waldhaus  (Freitag 20.7.07) 
Mehrheitlich mit dem Auto (da unklare 
Wetterverhältnisse) genossen 16 
Männerriegler (7 x MR 1 und 9 x MR 2, 
von diesen 2 mit dem Velo) ein 
ausgezeichnetes „Abendessen“ bei 
Susi und Franz. Wir wurden wirklich 
verwöhnt mir aller Art von Grillfleisch, 
Salatbuffet sowie Dessert und „Kaffee 
avec“. Es war ein gemütlicher Abend 
(trotz teilweise heftigen Gewittern) und 
alle sind wieder gut nach Hause 

gekommen. Ganz herzlichen Dank an 
Susi und Franz Sidler. 
 
Beide Anlässe wurden durch Brahim 
Necibi organisiert. Brahim recht 
herzlichen Dank und bis zum nächsten 
Jahr. 
 
Grillabend im Röhrliberg Cham  
(Freitag 17.8.07) 
42 Turnkollegen und  Kolleginnen 
sowie 4 Kinder (letztes Jahr waren’s 36 
Personen) besuchten den traditionellen 
Grillabend im Pavillion-Familiengärten 
Röhrliberg. Man sagt den Ameisen 
nach, sie seien besonders fleissig. 
Eine Anzahl 
„Ameisen“ haben 
diesen Abend 
organisiert: 
 
-Ruedi Fellmann...................„Bauchef“ 
-Albin Bieri und  
 Hans Mettler...............................„Grill“ 
-Edith u. Klaus Wallimann, 
 Hansjörg Plüss............Essen/Trinken“ 
-Ueli Meyes..............................„Kassa“ 
-Frauen der  
 Turner................„Kuchenbäckerinnen“ 
 
Mit diesen „Ameisen“ war es mir eine 
Freude diesen Abend zu organisieren. 
 
Alle Ankommenden wurden mit einem 
gespendeten „Apero“ (Weisswein, Cips 
und Nüssli) begrüsst. Ausgezeichnet 
gegrillte Steaks und Würste mit 
verschiedenen Salaten à la Edith 
garniert, d.h. das Beste vom Besten, 
wurden den Anwesenden schmackhaft 
gemacht. Selbstverständlich wurden 
auch Reden gehalten. Diese hielten 
sich jedoch in Grenzen. Als 
kulinarischer Abschluss haben wir, wie 
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gewohnt, das Dessert zu 
uns genommen. Von Turnerfrauen 
hervor- 
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ragend gebackene Kuchen, mit Kaffee, 
teilweise mit „Zusatz bleifrei“ wurden 
noch zu Gemüte geführt. Bei 
angeregten Diskussionen nahmen die 
verbleibenden Stunden nur zu rasch 
ein Ende und da und dort machte sich 
bereits eine gewisse Müdigkeit 
bemerkbar. Manch einer hat sich heute 
schon für eine Wieder-Teilnahme im 
nächsten Jahr entschieden. Ueber 
alles gesehen, es war ein schöner, 
kameradschaftlicher Anlass, dessen 
Besuch beim nächstenmal ich allen nur 
empfehlen kann. Allen die bei der 
Gestaltung sowie der Durchführung 
dieses Abends beteiligt waren, möchte 
ich im Namen des Vorstandes meinen 

herzlichen Dank aussprechen. Ich 
hoffe, dass der Vorstand auch beim 
folgenden Anlass im nächsten Jahr 
wiederumm auf Eure wertvolle Unter- 
stützung zählen darf. 
 
 
Und nun noch zum Zitat der Woche : 
 
 

Wir sind vorn, 
und wenn wir hinten sind, 

ist hinten vorn. 
 
 
Einen schönen Herbst wünscht allen 

Hansjörg Plüss 
 
 
1.-August-Feier im Hirsgarten Cham 
 
Unter dem OK. Von Bernie Luck und 
Guido Käch führte der Turnverein 
Cham 1884 (vertreten durch die 
Frauen-, Damen-und Männerriege) die 
Festwirtschaft anlässlich der 1.-
August-Feier 2007 im Hirsgarten in 
Cham. Viele, ja sehr viele Gäste 
konnten wir von 
mittags 14.30 Uhr bis 
spät abends 00.30 Uhr 
bewirten. Schon am 
frühen Nachmittag 
herrschte reger Betrieb 
„im Beizli“, wobei 
sicher das schöne 
Wetter den Besuch 
positiv beeinflusste. 
Petrus ist definitiv ein 
Chamer ! Vom 
Mineralwasser bis zu 
einem Schlückchen 
kühlen Wein wurde ausgiebig 
konsumiert. Langsam senkte sich die 
„orange Kugel“ hinter den Baumwipfeln 
des Villetteparks und verschwand dann 
kontinuierlich. Jetzt kam das 
kulinarische Angebot zum Zuge und 

wurde auch reichlich genutzt. Der Duft 
von Steaks mit Kräuterbutter, 
Bratwürste aller Art, Servelats, 
Pommes etc. lag in der Luft.  Die 
ausgezeichnet hergerichteten Grilladen 
fanden reisenden Absatz. Die friedliche 
und fröhliche Stimmung passte zum 

idyllischen Hirsgarten. 
Alle Helferinnen und 
Helfer standen unter 
Dauerdruck bis zum 
Stress. Reichen unsere 
„Vorräte“ bis zum 
Schluss wenn das so 
weiter geht, war die 
bange Frage. Aber zum 
Voraus, es reichte, das 
OK hatte bestens 
kalkuliert und 
eingekauft. Kurz vor 
dem eindunkeln hielt 

dann unser Zuger Ständeratspräsident 
Peter Bieri seine inhaltsreiche und viel 
beklatschte, originelle Rede. Seine 
wohlbedachten aber doch packenden 
Worte wurden mit viel Beifall verdankt. 
Beim ertönen der Nationalhymme hielt
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sich aber der Einsatz der Anwesenden 
in Grenzen. Roger und Klaus 
Wallimanns entzündete 1.-August-
Feuer brannte perfekt und wurde von 
einer unüberhörbaren, ununter-
brochenen Knallerei begleitet. Danach 
mussten nochmals alle Helferinnen 
und Helfer „ihr letztes geben“, so gross 
war der Andrang in der Festwirtschaft. 
Bei den Klängen einer prima 
Tanzmusik wurde das Tanzbein noch 
rege geschwungen. Langsam leerte 
sich das Hirsgartenbeizli und sämtliche 

Helfer, ein Kompliment an Alle, haben 
rasch und speditiv aufgeräumt, 
abgewaschen, versorgt etc. In kurzer 
Zeit (obwohl doch alle etwas müde 
waren) waren alle „Aufräumarbeiten“ 
erledigt. Allen Helferinnen und Helfern, 
von Mittags bis Mitternacht und 
besonders auch dem OK recht 
herzlichen Dank für Euren tollen 
Einsatz. Alle hoffen natürlich, dass 
auch der Kassier glückliche Augen 
machen kann. 

Hansjörg Plüss  
 
 
Lotto Lotto Lotto Lotto Lotto Lotto Lotto Lotto Lotto Lotto Lotto Lotto Lotto Lotto Lotto Lotto Lotto Lotto 
 

 
es gibt viele schöne Preise zu gewinnen! 

 
Lotto Lotto Lotto Lotto Lotto Lotto Lotto Lotto Lotto Lotto Lotto Lotto Lotto Lotto Lotto Lotto Lotto Lotto 

 

 

Frauenriege 
 
1.-August-Festwirtschaft 2007  -  
TV Cham 
 
Ideales Festwirtschaftswetter! Mit 
ca. 23 Grad optimale Temperatur! 
 
Unsere Festbeiz verzeichnete 
grossen Andrang! 125 Steaks, 504 
Bratwürste, 100 Servelats, 92 kg 
Pommes Frites, 848 alkoholfreie 
Getränke und 471 Flaschen Bier 
wurden konsumiert!! 
 

Festredner Ständeratspräsident Peter Bieri zog 
viele Leute an! 
 
Einlagen durch Jodlerclub und Chomer Alphorntrio 
wussten zu gefallen! 
 
Nationalhymne von der ganzen Festgemeinde 
tüchtig mitgesungen! 
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Gute Stimmung bei den etwa 500 
Besuchern auch dank der Sultana-Band! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gute Stimmung auch bei uns Festwirtschaftsbetreiber/innen!! 

 
 
 
Ganz herzlichen Dank allen Helferinnen 
und Helfern für Ihren Einsatz! 
 
 

 
 
 
 
Wir hatten viel zu tun, aber es hat Spass 
gemacht!! 
 
 
 
Frauenriege 60 plus am ETF 
 
ViRus, vereint in Rhythmus und Sound 
lautete das Motto einer 90 minütigen 
Turnshow. Zu Dritt entschlossen wir 
uns im letzten Jahr spontan, bei  der 
Seniorengruppe mitzumachen. Seit 
September haben wir Schritt für Schritt 
die Uebungen einstudiert. In unserer 
Gruppe turnten auch 5 Männer aus 
Rotkreuz und eine Turnerin aus 
Unterägeri. Am 5. Mai trafen wir uns  

bei strömendem Regen zur 
Hauptprobe in Bern. Es brauchte noch 
etwas Feinschliff.  
 
Die Aufführung, Sonntag 17.6.2007 
 
05.18 Uhr Abfahrt ab Cham 
07.15 Uhr Stellprobe auf dem Platz 
09.45 Uhr Bereitstellen 
10.00 Uhr Hauptprobe 
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Punkt 12.00 Uhr Beginn der vielfältigen 
und farbenprächtigen Vorführungen 
von verschiedenen Gross- und 
Kleingruppen. Um 13 Uhr bezogen wir 
mit 1000 weiteren Seniorinnen und 
Senioren unsere Positionen. Noch 
etwas Herzklopfen, dann erklang die 
Musik. Mit viel Schwung turnten wir 
unser Programm. 

Froh und erleichtert nahmen wir den 
Applaus entgegen. Es war für uns eine 
gute Erfahrung, an einem Grossanlass 
mitzumachen. 

Ruth Bischof 
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Turnreise Frauenriege 1. und 2. September 2007 

 
Vo Chom gäge Zweisimme zue 
Reisid mir 21 Turnerinnen bepackt und i Wanderschue 
D Magi verwöhnt eus mit Brötli und Orangensaft 

Das peppt uf und ged eus bis zum z Mittag Chraft 
Mit em Gondeli gots ufe Rinderberg ufe  
Und denn z Fuess opsi mir müend fescht schnufe 
Denn chömer binere Alp Nidlezältli chaufe 
Und mögid nacher guet zum Hornberg laufe 
Die Einte gnüssid es Gläsli Wi und e feini Röschti 
Für die Andere isch d Wurscht us em Rucksack s 
Gröschti 

D Maria frogt, was möchid denn die flotte Burschte do 
Die tüend ja mit de Brätter uf d Nüss i schloo (Hornussen) 
Witer gots steil abe dur Wise und Wälder uf Gstaad 
Im Hotel Alphorn isch scho alles für eus parad 
Es 4-Gang Menu mit Dessert wird serviert 
Und mit em Mega Memory hämmer eusi Hirnzälle träniert 

Am Sunntig bi herrlicher Wätter-Pracht 
Hätt eus Gondle uf d Wispile bracht 
Die schöni Bärgwält vo Gstaad isch en Hit 
Und zum Lauenesee isch es gar nid so wiit 
Glücklich und z fride simmer am Zil acho 
Und händ vili schöni Erläbnis mit hei gno 
 
von Maria und Co. 
 
 
 

 
...und nochmal 10 Frauenrieglerinnen am ETF! 
Bei schönem Wetter und guter Stimmung machten sich 10 Turnerinnen auf den Weg 
nach Frauenfeld, um am Wettkampf Fit & Fun teilzunehmen. Mit vielen Fans im 
Rücken absolvierten sie die vier Disziplinen. Mit starkem Wind ist es nicht immer 
einfach, Frisbee und Tennis-Ball zu werfen! Wie sagt man so schön – Mitmachen 
kommt vor dem Sieg. So erreichten sie am Schluss den 25 und 29 Rang. 
Foto siehe Bericht Seite 2                                                                               Uschi Imhof 
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Kinderseite 
 
Hallo Liebe Kinder 
 
Diesmal gibts zwei Knobeleien, so hats bestimmt für alle etwas. Ihr dürft bei einer 
oder natürlich auch bei beiden mitmachen und einfach oder eben doppelt gewinnen. 
Also hier sind die Aufgaben: 
 
 
Der kleine Frosch 
Eines Tages fällt ein kleiner Frosch in einen 30 Meter tiefen 
Brunnen. Mit aller Kraft probiert der Frosch die glitschigen 
Wände des Brunnens hinauf zu klettern. Dabei klettert der Frosch 
pro Tag 3 Meter hinauf. Jede Nacht, während er sich ausruht, 
rutscht der Frosch aber wieder um 2 Meter nach unten.  
Wie viele Tage dauert es bis der arme Frosch endlich aus dem Brunnen kommt? 
 
 
Wörterspielerei 

 
 
 
 
Verwandelt jedes oben stehende Wort 
in ein neues, indem ihr überall nur 
einen Buchstaben durch einen 
anderen ersetzt. Die Bilder helfen 
euch dabei. Zum Schluss ergeben die 
neuen eingewechselten Buchstaben 
der Reihe nach einen leckeren Begriff. 
 
 
 
 
 
 
 

Lösungswort: 
 
 
 

 
 
Schreibt mir beide Lösungen auf eine Postkarte und schickt sie bis 15. Oktober 2007 
an Brigitte Giustra, Lindenstrasse 21, 6330 Cham. Ich freue mich auf Post von Euch! 
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S`Turnerchäschtli 
 
Schön, dass wir wieder so vielen Jubilarinnen und Jubilaren zum runden Geburtstag 
gratulieren dürfen. Viel Glück und Freude wünschen wir Euch für’s kommende 
Lebensjahr und natürlich einen schönen Geburtstag! 
 
Zum 80. Geburtstag Elisabeth Roth 12. Dezember 
  
Zum 75. Geburtstag Jakob Lang (EM) 24. Oktober 
 Marie-Theres Lifart 24. Oktober 
 Alma Hubler  9. November 
Zum 70. Geburtstag Lisbeth Aplanalp 5. November 
  
Zum 65. Geburtstag Gottlieb Villiger 22. Oktober 
 Giovanna Clement 23. Dezember 
 
Zum 60. Geburtstag Anton Binder  21. Oktober 
 Kurt Dössegger 2. November 
 Annalies Fleischli 19. November 

 
Veranstaltungskalender  
 
Oktober  5. Spielabend Aktive Mixed & Fitness Spiel 
  6.-21. Herbstferien 
  27. Lottomatch Lorzensaal, Männerriege 
 
November   5. Interner Leiterkurs 
  9. Delegiertenversammlung ZGtv, Unterägeri 
  10. Herbstkurs Jugend, Unterägeri 
  17. Altpapiersammlung JuTu 
  28. Chomer Märt (kein Turnbetrieb) 
 
Dezember  1./2. 28. Chlausvolleyball-Turnier 
  7. Chlausfeier Seniorinnen 
  13. Weihnachtsfeier Frauenriege 
  21. Schlusshock/Weihnachtsfeier Männer-/Seniorenriege 
  21. Turnsilvester Aktivriege 
 
Vorschau 2008 18./19. Januar  Turnvorstellungen 
  15. März  VGV 
 
■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ 

 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 7. Dezember 2007 

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ 
 


